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Kalleiches Fageblatt
Sezugspreis 50 Pfg ongtlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halle en Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr
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19 Jabrgang
Wöſhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 46 500

Anzriger
alle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halloelche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Polltik und Feuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gengtzſch Jnſeratentell
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe
Sprechſtunde 4 Uhr nachm 8

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Lutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 318

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
n r

Aeuneſte Ereigniſſe
Heute ſindet die Beiſetzung des verſtorbenen Großherzogs von Baden

in Karlsruhe ſtatt Der Kaiſer iſt dort eingetroffen

Großherzog Friedrich II von Baden hat das Juſtizminiſterum mit
der Ausarbeitung eines Gnadenerlaſſes beauftragt

Reichskanzler Fürſt Bülow iſt von Hamburg in Berlin eingetroffen
und präſidierte einer Sitzung des Staatsminiſterums

Die Verhandlungen des nationalliberalen Parteitages in Wiesbaden
nahmen am Sonnabend ihren Anfang

Panzerkreuzer Dresden lief auf der Werft von Blohm Voß in
Hamburg vom Stapel

Reichsgerichtsrat Rehbein iſt geſtorben

Der Hochverratsprozeß gegen den ſozialdemokratiſchen Rechtsanwalt

Liebknecht findet am 9 Oktober vor dem Reichsgericht ſtatt

Der Prozeß gegen den früheren Schutztruppler Hoffmann wegen des
Mordes in Café Weſtminiſter zu Berlin wurde vertagt

Die öſtreich ungariſchen Ausgleichsverhandlungen haben zu einer
grundſätzlichen Einigung geführt

Der nationalliberale Parteitag
in Wiesbaden

Halle 7 Oktober
Als letzte Generalverſammlung einer politiſchen Partei vor Wieder

eröſfnung des Reichsparlaments feſſelt der Parteitag der National
liberalen in Wiesbaden das öffentliche Jntereſſe in beſonderem Maße
Abg Baſſermann iſt der erſte Parteiführer geweſen den Fürſt Bülow
nach Norderney eingeladen hatte Man darf wohl hierin ein Anzeichen
ſehen daß die konſervativ liberale Politik der Regierung ſich im
weſentlichen den im nationalliberalen Parteiprogramm aufgeſtellten Grund

ſätzen nähern wird Weil dieſer Schluß geſtattet iſt erſcheint die Be
mängelung unverſtändlich daß von den Nationalliberalen nur ein einziger
Führer nicht wie bei den Konſervativen und Freiſinnigen deren mehrere

vom Fürſten Bülow ins Vertrauen gezogen wurde Es bot offenbar
größere Schwierigkeiten das Einvernehmen mit den letztgenannten Parteien

ſicher zu ſtellen
Kaum je haben die Nationalliberalen zu einem ſo bedeutſamen Parteitag

ſich verſammelt wie jetzt in Wiesbaden Jhnen als der ſtärkſten liberalen
Partei fällt die Aufgabe zu Führer zu ſein auf dem Wege zu moraliſchen
Eroberungen zur Bildung einer großen Geiſtes gemeinſchaft im
nationalen und freiheitlichen Sinne Wenn dieſer hohe Geſichts
punkt leitend iſt für die Verhandlungen des Parteitages dann kann es
nicht ſchwer fallen die Jungliberalen dieſe dem freiheitlichen

Das Redht auf Glück
Roman von H Courths Mahler

19 FortſetzungMein liebes gutes Kind Du nimmſt uns eine ſchwere
Sorge vom Herzen Wir fürchteten Du könnteſt eine andere
Liebe für ihn im Herzen tragen

Da glitt ein verſchämtes Lächeln über ihr Geſicht
Daran iſt nicht zu denken

Jhre Mutter nahm ihre
orüfend an

Du warſt in letzter Zeit ſo böſe mit Herrn von Engelhard
Weil er mich quälte mit tauſend dummen Fragen Jch

glaube ſie lächelte ſchelmiſch er iſt er eiferſüchtig auf
Gerhard

Alſo ſiehſt Du daß er die gleichen Befürchtungen hegte
wie wir

Aber merkt Jhr alle denn nicht daß Gerhard nur Augen
für Regina hat

Da lachte Maſſenburg von allen Zweifeln erlöſt
Das haſt Du auch ſchon gemerkt Nun da will ich Euch

nur gleich verraten daß aus den beiden ſicher ein Paar wird
Anni wir wollen Gott danken daß alles ſo glücklich abgelaufen
Nun wollen wir unſeren Heldenbackfiſch noch ins Vertrauen
ziehen Geh Margarete hole Deine Schweſter l

Jnnig umſchlungen Glück im Herzen ſtanden die beiden
Gatten bis die beiden Töchter eintraten

Frieda machte ein böſes Geſicht
Was hab ich denn nun ſchon wieder verbrochen
Diesmal nichts Frieda ein reines Gewiſſen ſcheinſt Du

übrigens nicht zu haben 5Bitte ſehr Papa ſo rein daß es mir ſchon reichlich un
gemütlich wird

Er legte die Hand auf ihren blonden Kopf
Diesmal aibt es keine Straſprediat Kleine

Jdeal

Na hdruk zersoten

beiden Hände und ſah ſie

mit Begeiſterung nachſtrebenden friſchen Kräfte der Geſamtpartei zu
erhalten Die Differenzen ſollen ja in verſöhnlichſtem Sinne geregelt
werden Es mag ſein daß der Zentralvorſtand der Partei bei ſeiner
Stellungnahme zu den Jungliberalen ſich von taktiſchen und organiſa
toriſchen Rückſichten leiten laſſen muß Er ſollte aber und wird hoffentlich
auch durch ſeinen geſchäftsführenden Ausſchuß gebührend würdigen welche

Bedeutung die jungliberale Bewegung in erſter Linie für das Wiederauf
leben des Nationalliberalismus in Süddeutſchland wenigſtens in Baden
und Bayern hat Die wertvollſte Kleinarbeit im Dienſte der Partei iſt
dort grade von den Jungliberalen geleiſtet worden Sie ſtellen ein Ele
ment ſfüddentſchen Weſens dar von dem zu wünſchen iſt daß es in der
größten liberalen Partei angemeſſen zur Geltung komme

Der volksparteiliche Führer v Payer hat kürzlich in Konſtanz von der
Unwahrſcheinlichkeit geſprochen daß ſüddeutſches Weſen und demokratiſcher

Geiſt im Norden maßgebend werde Beſtätigend rauſchte es aus dem
konſervativen Blätterwald im Norden zurück Man gönne jedem Lande
ſeine Sitten und Gewohnheiten Preußen mit ſeinen 38 Millionen Ein
wohnern und ſeiner beiſpiellos glänzenden wirtſchaftlichen Entwicklung
kann vorerſt wirklich die Einführung des ſüddeutſchen Weſens und den
demokratiſchen Geiſt entbehren Wer weiß wie fern oder nahe die Zeit
iſt wo Preußen einſpringen muß um die ſüddeutſchen Staaten aus der
politiſchen Verſumpfung emporzuziehen Aus dieſem Glaubensbekenntnis
ſpricht der Geiſt des weſtpreußiſchen Junkers nach der Art des Herrn
v Oldenburg Januſchau Jhm und den ihm naheſtehenden Kreiſen mag
allerdings jede Neigung fehlen die Fenſter des preußiſchen Hauſes dem
erfriſchenden Lufthauch aus dem Süden zu öffnen Weite Kreiſe des
preußiſchen Bürgertums wünſchen aber durchaus daß ein freierer
politiſcher Geiſt im größten deutſchen Bundesſtaat Einzug halte Dieſe
Kreiſe um ſeine Fahne zu ſcharen muß ſich vor allem der National
liberalismus angelegen ſein laſſen und er erweiſt ſich in dieſem Sinne
den größten Dienſt wenn er die Wiesbadener Tagung zum liberalen Jung
brunnen werden läßt

Rückblick auf die Manöver der Armee
Halle 7 Oktober

Jn Deutſchland nehmen die Manöver nicht nur das Jntereſſe der
Armee und der alten Soldaten in Anſpruch ſondern wie die zahl
reichen Zuſchauer an jedem Tage und in jeder Provinz beweiſen auch
unſer ganzes Volk alt und jung Mann und Weib verfolgt den Gang
der Manöverſchlachten und nimmt in der Regel mit ganzem unugeteiltem
Herzen Partei für die Truppen die ſeine Quartiergäſte geweſen waren
Darum iſt es wohl gerechtfertigt wenn wir einen Rückblick auf die nun
hinter uns liegenden Manöver werfen und uns fragen ob ſie wirklich die
Probe auf das Exempel waren das heißt ob die Armee auch im ver
gangenen Jahre raſtlos gearbeitet hat um im Ernſtſfalle ihre Aufgabe im
vollen Umſange erſüllen zu können

Nun wer unſere Kavallerie bei Tag und Nacht zu Pferde ſah um
in kleineren oder größeren Patrouillen nach dem Feinde zu aufzuklären
und an ihm ſo zu ſagen feſtzukleben wenn er erſt gefunden war wer
dann unſere flinken Reiter ohne Scheu vor Gräben und Hinderniſſen aller
Art querfeldein zurückjagen ſah um dem Führer die wichtigen Meldungen
zu überbringen wer endlich geſehen hat mit welcher Aufmerkamkeit die
Kavallerie in ihrer Geſamtheit während des Gefechts die Lage beim Feinde
beobachteie immer nur darauf lauernd ob ſich nicht die Gelegenheit zu
einem Reiterſtückchen fände wie zum Beiſpiel die Wegnahme einer Batterie

Gott ſei Dank Da iſt man ja nie ſicher vor ich habe
immer ſcheußliches Pech in dieſer Beziehung Aber was iſt
denn ſonſt los Jmmer raus mit der Maus Papa

Du biſt doch ein unglaubliches Baby Jch wollte Dir
ein Geheimnis anvertrauen aber Du biſt mir doch nicht reif
genug dafür

Papa Ach liebſtes beſtes Väterchen ich will ja auch
ganz vernünſtig ſein Ein Geheimnis habe ich mir ſchon ſo
lange gewünſcht Jſt es recht gruslich

Nein Kindskopf Mord und Totſchlag kommen nicht
darinnen vor

Nein Aber dann muß es wenigſtens romantiſch ſein
Da kann ich am Ende damit dienen
Ach dann iſt es ganz mein Fall Nun laß mich aber

nicht ſo lange zappelu liebſter beſter Papa Sei gut und
vertraue es mir an

Nun denn ſo höre mich an Du haſt einen Bruder
Sie ſah ihn ſprachlos an Dann machte ſie ein böſes

Geſicht

Ach geh nun machſt Du wieder Deine ſchlechten Witze
mit mir Da verulkt Jhr mich immer und wenn ich dann
kratzkürſtig werde dann zankt Jhr noch an mir herum

Er nahm ſie in ſeine Arme
Es iſt Wahrheit Friedel Höre mich an

Und er erzählte ihr alles
Jhre Augen wurden immer größer und erſtaunter und

wichen nicht von ſeinem ernſten Geſicht
Als er geendet hatte ſagte ſie leiſe
Das iſt wirklich alles wahr
Ja mein Kind
Dann iſt Gerhard Rüdiger mein richtiger Bruder Wie

mich das freut Papa So ein famoſer Kerl ich konnte ihn
immer ſo gut leiden Da dürfen wir doch nun Du zu
ihm ſagen

der wird ſich ſagen müſſen daß unſere Kavallerie die Zeit ordentlich genützt

hat um zu lernen und daß ſie das Manöver Examen mit ausgezeichnet
beſtanden hat

Nicht anders ſteht es mit der Infanterie und der Artillerie
Beide Waffen haben ein neues Reglement bekommen und die Artillerie
iſt mit Rohrrücklaufgeſchützen mit Schutzſchilden ausgerüſtet worden
Letztere waren eine viel umſtrittene Frage weil ſo mancher die Beſorgnis
hegte daß die Artillerie durch die Schutzſchilde weniger beweglich ſein
würde als bisher und daß die Bedienungsmannſchaften an moraliſchem
Mut eine Einbuße erleiden würden Beides iſt nicht eingetreten die
Batterien kennen nach wie vor Geländehinderniſſe nicht und ſelbſt in
ſchwerem Boden vollzieht ſich das Auffahren und Abprotzen mit ungeahnter
Geſchwindigkeit und letzteres geſchieht in halb oder ganz verdeckter Stellung
ſo geſchickt daß die gegneriſche Artillerie oft erſt ſpät die feindliche Stellung
findet

Das Verhältnis der Jnfanterie zur Artillerie oder auch um
gekehrt iſt viel inniger geworden als früher denn jetzt ſind beide Waffen
vollkommen auſeinander angewieſen und mehr als bisher voneinander
abhängig Früher leitete die Artillerie den Kampf ein und erſt wenn
ihr Kampf mit der feindlichen Artillerie im vollen Gange war trat die
Infanterie in das Gefecht um es nun bis zum Siege durchzuführen heute
treten beide Waffen gleichzeitig auf ja manchmal wird die Artillerie ſogar
noch ſo lange ſchweigen bis die Infanterie den Feind durch ihr Vorgehen
aus ſeinem Verſteck hervorgelockt hat um ihn ſo überraſchend in das
Artillerieſeuer zu bringen Früher lenkte die Artillerie zumeiſt ihr Feuer
ſo lange auf die gegneriſche Artillerie bis dieſe ntedergekämpft war heute
begleitet ſie mit Teilen den Jnfanterieangriff unbekümmert darum ob ſie
ſelbſt ſich dadurch dem feindlichen Artillerieſeuer ausſetzt oder nicht und
kann ſie aus ihrer Stellung nicht mehr wirken ſo nimmt ſie kurz ent
ſchloſſen einen Stellungswechſel nach vorwärts vor Kurz wer die Artillerie
in ihrem Zuſammenwirken mit der Infanterie und in ihrer beſonderen
Waffenwirkung geſehen hat kann nur ſagen daß der Zukunftskampf in
der Artillerie ein knochenhartes unüberwindliches Gerippe gefunden hat
an dem die andern Waffen einen feſten ſicheren Halt haben und daß
unſere Artilleriſten vorzüglich ausgebildet ſind das heißt ſchnell und be
weglich durcheilen die Batterien jedes Gelände ſchnell und ſicher fahren
ſie auf und protzen ab und ihrem Späherauge entgeht kein lohnendes Ziel

Nicht minder verdient unſere Jnfanterie volle Anerkennung die ſich
mit Eiſer Fleiß und Verſtändnis in das neue Reglement hineingefunden
hat Die neuen Formen zu erlernen war ja nicht ſchwer denn dazu war
Zeit genug das Reglement erſchien bereits im Juni 1906 aber
ſchwerer war es der erhöhten Waffenwirkung des Jnjſanteriegewehrs und
der neuen Geſchütze Rechnung zu tragen was doch nur durch eine aus
giebige Geltindebenutzung oder die Anwendung ſchmaler ganz ükchter
Schützenlinien geſchehen kann Das letztere iſt eine Form erſteres aber
verlangt hohes Verſtändnis und das iſt praktiſch ſchwer zu lernen weil
in den Garniſonen die Fluren nicht betreten werden dürfen Dennoch hat
die Jnfanterie das ihrige geleiſtet und der kritiſche Zuſchauer auf dem
Manöverfelde wird ihr Verſtändnis und Geſchick in der Geländebenutzung
Sicherheit im Gebrauch des Spatens um ſich einzugraben Sicherheit in
der Verwendung des Gewehrs Schneid in den Sprüngen und im Vor
wärtsſtreben nicht abſprechen können ſondern ihr gern ein unumſchränktes
Lob zuerkennen

So können wir denn ſagen auch die diesjährigen Manöver haben die
Armee auſ der Höhe gezeigt und der Bürger kann ruhig ſchlafen in dem
Bewußtſein Das Schwert des Vaterlandes iſt geſchliffen und ſcharf

Kommerzielle Aufgaben in Perſien
So wenig die engliſche Preſſe mit dem Teil des britiſch ruſſiſchen Ab

kommens der ſich auf Perſien bezieht zufrieden iſt ſo ſehr iſt ſie von der
Ueberzeugung durchdrungen daß bedeutſame kommerzielle Aufgaben
in Perſien der Löſung harren Gegenſtand der Produktion und Jn
duſtrie des Landes ſind hauptſächlich Weizen Gerſte Reis Früchte Baum
wolle Opium Tabakfabrikate Teppiche uſw Die Teppichinduſtrie hat
ſchon jetzt eine außerordentliche Bedeutung gewonnen ſie iſt aber nach
allgemeinem Urteil noch einer viel größeren Entwicklung und Produktions

Freilich dürſt Jhr das Und er hat Euch ſo lieb und
ſehnt ſich längſt danach brüderlich mit Euch zu verkehren

Herrlich himmliſch Natürlich darf niemand wiſſen wie
wir zu ihm ſtehen

Jch werde unſere nächſten Bekannten davon unkerrichten
wenn es mir paſſend erſcheint Jhr braucht Euch im Verkehr
mit Gerhard keinen Zwang aufzuerlegen Er ſoll endlich
rückhaltlos zur Familie gehören

Frieda klatſchte jubelnd in die Hände
Er muß gleich heute zu uns kommen Papa darf ich ihn

zu Tiſch holen Jch laufe gleich ſelber zu ihm bitte ja
Wenn es Mama erlaubt
Ja gehe zu ihm Friedel Sage ihm einen Gruß von mir

und er ſoll zu ſeinen Eltern und Geſchwiſtern kommen
Friedel ſprang davon An der Tür wandte ſie ſich noch

einmal um
Das ſage ich Euch aber gleich eine lange Vorrede halte

ich ihm nicht Schwups kriegt er einen Kuß und dann ſage
ich ihm Lieber Bruder ich weiß alles

Es iſt eigentlich ſchade daß wir das nicht mit anſehen
können

Frieda ließ ſich kaum Zeit einen Hut aufzuſetzen
Eilig ging ſie Gerhards Wohnung zu
Er ſah erſtaunt auf als ſie bei ihm eintrat

Gnädiges Fräulein Was verſchafft mir die Ehre
Ein Weilchen ſtand ſie nun doch verſchämt vor ihm Dann

nahm ſie aber allen Mut zuſammen und mit einem Male hing
ſie an ſeinem Halſe und ſah ihn mit feuchten Augen an

Lieber Bruder mein lieber Gerhard
Er erſchrak
Kind was redeſt Du
Jch weiß ja alles von Papa

Er drückte ſie innig an ſich
Liebes kleines Schwelterchen Jch kann es gar nicht ſaſſen
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Seite Wienstagleiſtung fähig Dasſelbe gilt von der Baumwoll Produktion die noch faſt
ganz ohne moderne Hilfsmittel betrieben wird und von der noch in den
allererſten Anfängen ſtehenden BergbauJnduſtrie

Sollen die wirtſchaftlichen Möglichkeiten die Perſien bietet ausgenutzt
werden ſo ſind vor allem zwei Dinge nötig hinreichendes Betriebs
kapital und Eiſenbahnen Beides kann nur vom Auslande kommen
und es darf als ſicher gelten daß die engliſche Bank und Geſchäftswelt
zumal ſie infolge der Nachbarſchaft Jndiens und ſeiner bereits beſtehenden
Handelsbeziehungen zu Perſien ſtarken Anhalt und Rückhalt für neue Unter
nehmungen beſitzt alle Energie aufbieten wird um ſich bei dem Wett
bewerb um die kommerzielle Erſchließung Perſiens nicht überholen zu
laſſen Was die Eiſenbahnfrage angeht ſo hat England aber
auch Deutſchland naturgemäß zunächſt an ſolchen Verbindungen Jn
tereſſe die für den Verkehr mit den Golfhäfen in Betracht kommen Der
Bau von Eiſenbahnen iſt auch die unerläßliche Vorbedingung für die ge
fchäftliche Ausbeutung der Kupfer Blei und Eiſenerzlager die
ſchon im Alitertum bekannt waren aber mangels befriedigender Trans
port und Abſatzmöglichkeit unbenutzt bleiben mußten Die Ausſichten ge
ſtalten ſich dadurch noch vorteilhafter daß wie den Berichten der vor
zwei Jahren unter Führung von Gleadowe Newcomen nach Perſien ent
ſandten engliſchen Studiengeſellſchaft zu entnehmen iſt in der Nähe der
abbaufähigen Gruben vielfach Kohlenfelder vorhanden ſind die ein
Produkt von hoher Qualität liefern ſollen Alle Sachverſtändigen dieſer
Geſellſchaft haben fich übereinſtimmend dahin geäußert daß es nur der
erforderlichen Kapitalien und leiſtungsfähiger Transportwege bedarf um
Perſien in die Reihe der eiſenerzeugenden Länder eintreten zu laſſen Wie
es heißt hat die perſiſche Regierung eine geologiſch und mineralogiſche
Durchſorſchung derjenigen Diſtrikte in Ausſicht genommen in denen ſich
eine bergmänniſche Tätigkeit entwickeln kann ſodaß in abſehbarer Zeit
Gewißheit darüber herrſchen dürfte in wie weit die überaus günſtigen
Urteile der genannten Studiengeſellſchaft berechtigt ſind

Ebenſo leidet der Baumwollbau unter dem Mangel an Verkehrs
mitteln Da Arbeiskräfte in überreicher Zahl und gegen äußerſt geringen
Lohn erhältlich ſind da auch Bewäſſerungsanlagen nach den Angaben der
engliſchen Reiſenden nicht entſernt in dem Umfange wie etwa in Jndien
notwendig und wo erforderlich mit verhältnismäßig geringen Koſten her
zuſtellen ſind ſo kann auch die Baumwollproduktion des Landes einer
großen Zukunft entgegengeführt werden Sind aber auf dieſe Weiſe neue
Produktionsgebiete entſtanden ſo werden auch neue ind uſtrielle Unter
nehmungen die eine Verarbeitung der Rohſtoffe im Jnlande anſtreben
nicht lange auf ſich warten laſſen Jndiſche Baumwollſpinnereibeſitzer
haben ſchon ſeit langem ihre Blicke auf Perſien gerichtet ſobald die erſte
Borausſetzung für das Gedeihen aller modernen wirtſchaftlichen Unter
nehmungen in Perſien die Verbilligung des Frachtenverkehrs
durch den Bau von Eiſenbahnen gegeben iſt werden ſie nicht zö
ern von den Vorteilen Gebrauch zu machen die ihnen ein Fabrikations

ieb in unmittelbarer Nähe der Produktionsſtätte in Ausſicht ſtellt
Nachdem durch den Abſchluß des britiſch ruſſiſchen Vertrages die

Möglichkeit daß Perſien ein Kampfobjekt zwiſchen den beiden in Mittel
aſien um die Vorherrſchaft ringenden Mächten werden könnte einiger
maßen zurückgetreten iſt bietet dieſes Land ſomit unter den verſchiedenſten
Geſichtspunkten günſtige Anzeichen für das Gelingen aller Unter
nehmungen welche die Beſchaffung moderner Verkehrsmittel die Hebung
der reichen Bodenſchätze und die Entwicklung des induſtriellen Lebens zum
Gegenſtande haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Oktober Hofnachrichten Das Kaiſerpaar hat
am Sonnabend Rominten verlaſſen Die Kaiſerin begab ſich nach
Kadinen der Kaiſer nach Karlsruhe wo am Montag die Beiſetzung
des Großherzogs Friedrich J von Baden ſtattfindet Am Dienstag nach
mittag wird auch der Kaiſer in Kadinen erwartet Die Empfangs
feierlichkeiten für unſer Kaiſerpaar in London werden ſo
glänzender Art ſein daß die Vorbereitungen dafür ſchon jetzt begonnen
wurden Das für den Kaiſerempfang in London gebildete Feſtkomitee hielt
bereits in der vorigen Woche ſeine erſte Sitzung Sieben Firmen reichten
Konkurrenzentwürfe der goldenen Schatulle ein in der die Begrüßungs
adreſſe der ſtädtiſchen Korporationen dem Kaiſer überreicht werden ſoll
Es ſoll eine Aufforderung zur Ausſchmückung der Straßen veröffentlicht
werden Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn einigen Blättern iſt
verbreitet worden der Kaiſer beabſichtige unmittelbar nach der Beiſetzungs
feierlichkeit in Karlsruhe einem Aufſſtieg des Zeppelinſchen Luftſchiffes bei
zuwohnen und an Fuchsjaden in Donaueſchingen teilzunehmen Die un

öhnliche Taktloſigkeit dieſer Meldung ergibt ſich ſchon aus ihrer Faſſung
ine Majeſtät nimmt ſelbſtverſtändlich an der badiſchen Landestrauer teil

und hat deswegen in vollem Einverſtändnis mit dem Fürſten Fürſtenberg
die Jagden in Donaueſchingen aufgegeben die Abſicht eines Beſuches in
Manzell hat überhaupt nicht beſtanden

Die Beiſetzung des Großherzogs Friedrich von Baden
in der Fürſtengruft zu Karlsruhe wohnen die Staatsoberhäupter aller
Länder oder deren Vertreter bei Noch einmal zeigt ſich eine wie große
Liebe und Verehrung der verſtorbene Großherzog in ſeiner Einfachheit und
Schlichtheit genoß Dann ſchwindet was körperlich war an dem treuen
Helden und Fürſten aber was er ſeinem Lande und dem deutſchen Reiche
eweſen das gedenken und danken ihm noch zukünftige Geſchlechter Die
eiſetzung am Montag geſtaltet ſich zu einer Maſſenkundgebung wie

ſie Karlsruhe noch nicht geſehen Tauſende und aber Tauſende ſind von
fern und nah herbeigeſtrömt alle vermietbaren Zimmer waren ſchon ſeit
Tagen vergeben ſo daß die Einwohner gebeten wurden zur Unterbringung
der Fremden Privatzimmer zur Verfügung zu ſtellen Die Trauer um
das Ableben des Großherzogs Friedrich hatte ihren Widerhall in allen
Ländern geſunden aus allen Teilen der Welt waren Trauerkundgebungen

GeneralAnzeiger für Pale und den Saalkreis
eingegangen und Vertreter zur Beiſetzung in Karlsruhe erſchienen Aus
Anlaß des Regierungsantritts des Großherzogs iſt die Begnadigung
einer größeren Anzahl rechtskräftig verurteilter Perſonen zu erwarten Das
Juſtizminiſterium iſt mit den Vorbereitungen des Gnadenerlaſſes be
auftragt Der Reichskanzler Fürſt Bülow traf am Sonnabend in
Berlin ein präſidierte einer Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums
und nahm mehrere Vorträge entgegen Bei den Beſprechungen ſoll es
ſich in erſter Linie um die reichsgeſetzliche Regelung des Vereinsweſens
gehandelt haben Am Sonntag begab ſich der Kanzler nach Karlsruhe
wohnt dort der Beiſetzungsfeierlichkeit bei und kehrt dann zunächſt noch auf
einige Zeit nach Kleinflottbeck bei Hamburg zurückKreuzer Dresden Der ſhneltſte Kreuzer der
deutſchen Flotte Dresden iſt am Sonnabend in Hamburg vom
Stapel gelaufen Die Taufe vollzog der Dresdener Bürgermeiſter Das
Schiff iſt unſer dritter Turbinenkreuzer aber mit 3700 gegen
3450 Tonnen Waſſerverdrängung größer als Lübeck und Stettin und
ſoll mit 15 000 Pferdeſtärken auch ſchneller laufen etwa 25 Seemeilen
in der Stunde Dresden iſt ein kleiner geſchützter Kreuzer

Der von nahezu 1000 Mitgliedern beſuchte national
liberale Parteitag in Wiesbaden ſiehe Leitartikel nahm nach einer
mit großem Beifall aufgenommenen Rede des Abgeordneten Baſſermann
über die Politik des Reiches eine Reſolution an in der ein ſchnelleres
Tempo im Ausbau unſrer Kriegsflotte eine Reviſion des Straſverfahrens
eine reichsgeſetzliche Regelung des Vereins und Verſammlungsweſens in
freiheitlichem Sinne und eine kraftvolle Politik gegen das Polentum
gefordert werden Abgeordneter Baſſermann trat in ſeiner mehrſtündigen
Rede für die Unterſtützung der Blockpolitik und die weitere ſcharfe Be
kämpfung des Zentrums und der Sozialdemokratie ein Er betonte daß
eine ehrliche liberale und ſoziale Politik imſtande ſei Hunderttauſende von
Arbeitern den bürgerlichen nationalen Parteien zurückzugewinnen

Reichsgerichtsrat a D Dr Rehbein, der erſt vor wenigen
Tagen am 1 Oktober in den Ruheſtand getreten war iſt plötzlich an
einem Herzſchlag geſtorben

Kann Deutſchland die Koſten eines Krieges tragen
Jn einer Beſprechung der Behauptung verſchiedener Blätter darunter des

Echo de Paris daß Deutſchland die Koſten eines Krieges nicht
zu tragen imſtande ſei und daher auch nicht daran denken dürfe einen
Krieg mit Ausſicht auf Erfolg zu eröffnen verweiſt die Köln
auf das Jahr 1870 in dem wir in der Tat noch ein armes Land ge
weſen wären aber den Krieg mit rückſichtsloſer Tatkraft geführt hätten
Was wir damals konnten ſo ſchreibt das Blatt können wir heute
in erhöhtem Grade und wenn wir ſchon in der Lage ſind für unſere
wirtſchaftlichen Zwecke aus eigener Kraft die nötigen Gelder aufzubringen
ſo ſind wir im Kriegsfalle ebenſowenig auf das Ausland angewieſen DieSorge um dieſe Geldbeſchaffung ſoll man uns ruhig ſelbſt über

laſſen Wir können nichts dagegen haben wenn franzöſſiſche Blätter
ihren Landsleuten abraten ihre Gelder in deutſchen Werten anzulegen
das mögen ſie halten wie ſie wollen Wir können ſolchen Ratſchlägen
gegenüber ſehr kühl bleiben Nicht nur zwecklos aber ſondern aus all
gemeinen Rückſichten nicht unbedenklich erſcheint es wenn man die deutſche
Geldlage als ſo elend hinſtellt daß dadurch die Zwecke der Landes
verteidigung vereitelt werden könnten

Die Geldſorgen dauern bei dem hohen Stande des Geldes
an und eine Aenderung zum Beſſeren iſt noch nicht abzuſehen Jn den
großen Städten haben neben anderen die Sparkaſſen ihre Sorgen denn
die Rückzahlungen überſteigen die Einzahlungen bedeutend Kursverluſte
an Wertpapieren kommen noch hinzu Die Zurückforderung der Gelder
findet hauptſächlich ſtatt um ſie zinstragender anzulegen Das Beſtreben
iſt verſtändlich nur darf die Sicherheit nicht aus den Augen gelaſſen
werden Schlimm daran ſind die die Hypotheken brauchen Der Zins
ſatz iſt außerordentlich hoch und muß wieder ſeine Rückwirkung auf die
Mieten äußern Welche Sorgen manche Stadt in dieſer Zeit hat lehrt
das Beiſpiel Dresdens das zu einer Steuererhöhung um
10 Proz gezwungen iſt Aber trotz ſchwerer Zeit findet man immer
noch ungebändigte Vergnügungsluſt So macht der Landrat von Monta
baur im Naſſauiſchen in einer Verfügung an die Ortspolizeibehörden darauf
aufmerkſam daß die Feſte aller Art und die damit verbundenen Tanz
vergnügungen faſt überall das Maß deſſen was jeder Wohlmeinende der
werktätigen Bevölkerung gönnt mehr oder minder überſchreiten
Deshalb ſoll auf eine angemeſſene Einſchränkung hingewirkt werden

Ueber die Verteuerung der Lebensmittel im letzten Jahr
zehnt hat der Breslauer Beamtenverein eine Umfrage veranſtältet Die
Preiſe für Brot und Fleiſch ſind bis um 20 vom Hundert geſtiegen für
Butter um 25 Eier 28 Kartoffeln 22 Mehl 10 Hülſenfrüchte um 27
bis 85 Feuerungsmaterial um 15 bis 22 Wohnungen um faſt 25 v H

Die ruſſiſchen Geflügelzufuhren in Berlin betragen ſeit Mitte
Juli mehr als 1 Million Gänſe 25000 Enten und 24000 Hühner Die
Preiſe ſind nach und nach durchweg nicht unerheblich geſtiegen

Für die wirtſchaftliche Konjunktur iſt die Tatſache ein
ungünſtiges Anzeichen daß die Firma Krupp 800 Arbeitern
kündigen mußte und daß wegen Mangels an Aufträgen noch weitere
Arbeiterentlaſſungen unvermeidlich ſind Da ſich bisher auf dem gewerblichen
Arbeitsmarkte noch keine bedenklichen Stockungen gezeigt haben im Gegen
teil auf den verſchiedenen Gebieten ein recht flotter Betrieb zu verzeichnen
war ſo darf man hoffen daß es ſich bei den Eſſener Vorgängen nur um
eine vorübergehende Erſcheinung handelt

Oberlehrer und Richter Die Gleichſtellung der Oberlehrer
mit den Richtern im Gehalte welche in Preußen geplant wird gibt
einem höheren Richter Anlaß in der Kreuzztg zu erklären daß man in
richterlichen Kreiſen dem Oberlehrerſtande die Gleichſtellung im Gehalte
durchaus gönne aber gegen eine mechaniſche Gleichmacherei proteſtieren
müſſe Sollte dieſe durchgeführt werden ſo wäre nicht zu umgehen den
Richtern und gleichgeſtellten höheren Beamten ebenſo wie dem Oberlehrer
zehn Wochen im Jahre Befreiung von ihrer dienſtlichen Tätig
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keit gewähren auch die durchſchnittliche Arbeitslaſt der Richter dem
Durchſchnittsmaß der Tätigkeit eines Oberlehrers gleichzuſtellen

Gegen die Sonntagsruhe im Schiffahrtsgewerbe Der
Verein zur Förderung der Elbſchiffahrt in ſprach ſich e

8 Oktober

Magddie Forderung des Hauptvereins für innere Miſſion aus völlige Sonn

tagsruhe im Binnenſchiffahrtsgewerbe einzuführen da die Schiffahrt
ſchwer geſchädigt werden würde

S L im Ruhrgebiet, wo ſich der Kampf um dasneue Apia tut bie wird in daß eine all
meine Spannung herrſcht An dem Konflikt zwiſchen Gruben
und Bergleuten ſoll die preußiſche z keineswegs en ein
da ſie ſich ihrer Aufgabe über die Leiſtungsfähigkeit der Knappſchaftskaſſen
zu wachen nicht gewachſen gezeigt hat

An zunehmendem Lehrerüberfluß leidet Sachſen
Gegenſatz zu dem großen Mangel in Preußen Sobald eine ſtändige
Lehrerſtelle ausgeſchrieben wird meldet ſich eine große Zahl von wahl
fähigen Lehrern die noch keine ſtändige Anſtellung erlangt haben
Urſache ſoll die fortgeſetzte Gründung neuer Lehrerſeminare und die Ein
richtung von Parallelklaſſen ſein Preußen ſollte hiervon lernen

Oeſtreich Ungarn
Der Ausgleich

Budapeſt 5 Oktober Die beiden Regierungen haben ſich heute
nachmittag in einer mehrſtündigen Konferenz über die hauptſächlichen
Differenzpunkte des Ausgleichs grundſä z lich
deſſen iſt es nunmehr möglich eine Reihe wichtiger bisher noch offen ge
bliebener Detailfragen en dgültig aus zutragen dieſe Arbeiten werden
vorausſichtlich noch mehrere Tage beanſpruchen Es beſteht die Hoffnung
daß es möglich ſein wird die hiernach fertig zu ſtellenden Regierungsvor
lagen im Laufe der nächſten zwei Wochen den beiderſeitigen ten
zu unterbreiten Mit Rückſicht darauf haben ſich ſämtliche Teilnehmer an
den Berhandlungen ehrenwörtlich zur ſtrengſten Geheimhaltung
über den Jnhalt der getroffenen Vereinbarungen verpflichtet

Budapeſt 6 Oktober Alle Blätter geben ihrer Befriedi überden Abſchluß des Ausgleichs Auedrud welcher für 10 re die
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und Ungarn regelt

Frankreich
Eine Rede Clemenceaus

Paris 6 Oktober
früheren Miniſter Goblet in Amiens hielt heute Mimiſterpräſident
Clemenceau eine Rede in der er daran erinnerte daß Goblet der
erſte geweſen ſei der die Franzoſen an den Pranger geſtellt habe die
davon ſprächen mit Hilfe des Auslandes auf eine Schwächung des Heimat
landes hinzuarbeiten Frankreich fürchte eine derartige Propaganda nicht
Auch die Regierung wolle daß die jungen Leute nicht nur Soldaten
ſondern gebildete Männer würden Clemenceau verurteilte weiter die
Anſtifter der Klaſſenkämpfe empfahl umſtürzleriſche Erklärungen mit Ver
achtung zu ſtrafen und ſchloß mit der Aufforderung an alle Arbeiter ſich
zuſammen zu ſchließen zur Erhaltung des ſozialen Friedens

Kulturelle BVeſtrebungen
Lievin 6 Oktober Vor einer großen Feſtverſammlung erklärte heute

der Kultusminiſter Briand er ſtelle mit Genugtuung feſt daß der ganze
Diſtrikt in ſeinem Jntereſſe für den demokratiſchen und ſozialen Fortſchritt
eins ſei aber auch die Regierung werde ihre Verſprechungen halten und
Reformen mit Bedacht durchführen Sie habe bereits das Arbeits
miniſterium geſchaffen die Trennung der Kirche vom Staat müſſe
noch vollendet die Einkommenſteuer geſichert und die Lage der
Arbeiter verbeſſert werden Er ſei der Ueberzeugung daß die
Arbeiterkreiſe nicht der extremen Richtung folgen und ſich der Liebe zu
ihrem Vaterlande entſchlagen würden r

Amerika
Der Dentſch Amerikaniſche Nationalbund

Newyork 5 Oktober Jn der Liederkranz Halle fand heute abend
ein Feſtefſen ſtatt das der Herausgeber der Newyorker Staats Zeitung
Hermann Ridder zu Ehren der Delegierten zu dem vorgeſtern hier
eröffneten 4 Jahreskonvent des Deutſch Amerikaniſchen National
bundes gab Dem Feſteſſen wohnten gegen 400 Delegierte bei Ferner
waren Vertreter ſämtlicher deutſchen Zeitungen des Landes hervorragende
Deutſch Amerikaner Vertreter der deutſchen Botſchaft und des deutſchen
ſowie des öſtreichiſch ungariſchen Generalkonſulats anweſend Unter den
Rednern des Abends waren die Herren Ridder Dr Hexamer der Präſident
des Bundes Profeſſor Goebel von der Harvard Univerſität und Melville
E Stone der General Direktor der Aſſoziierten Preſſe Ridder brachte
den Trinkſpruch auf den Deutſchen Kaiſer und den Präſidenten Rooſevelt
aus und verlas dann eine Depeſche des deutſchen Botſchafters Freiherrn
Speck von Sternburg in welcher der Botſchafter ſeine Glückwünſche zu der
erfolgreichen Tätigkeit des Konvents im Jntereſſe des engeren Zuſammen
wirkens beider Nationen überſandte Dr Hexamer legte in ſeiner An
ſprache die Ziele und Beſtrebungen des Bundes dar die in der Pflege
guter Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Amerika in der
Pflege des deutſchen Unterrichts ſowie der Förderung deutſcher Kultur
in Amerika gipfeln Herr Stone betonte das große und ſtetig wachſende
Jntereſſe das die amerikaniſche Preſſe jetzt deutſchen Angelegenheiten
entgegenbringe Am 8 d Mis machen die Delegierten als Gäſte des
Newyorker Morgen Journals einen Ansflug nach Cambridge wo das

werden wird

Rücktritt des amerikaniſchen Botſchafters in Verlin
Berlin 6 Oktober Der amerikaniſche Botſchafter am Berliner Hofe

Charlemagne Tower ſcheidet in einigen Wochen aus dem diplomatiſchen
Dienſte aus um ſich in der Heimat ſeinen Kindern und ſeinen Geſchäften

daß ich Dich in meinen Armen halte Du kommſt zu mir
und nennſt mich Bruder Alſo weißt Du alles

Sie nickte energiſch

Ja und ich ſoll Dich holen Gleich mußt Du mit mir
kommen ich gehe nicht eher fort als bis Du mitkommſt

Kind wer hat Dich denn zu mir geſchickt Weiß denn
Margarete und Deine Mutter davon

Natürlich Sie warten alle mit liebevollem Herzen auf
Dich und Papa hat ganz feuchte Augen gehabt Ach Gerhard
es iſt himmliſch daß ich einen ſo großen Bruder habe Ganz
toll habe ich mich gefreut als ich es hörte Erſt dachte ich
Papa ulkte mich an aber dann merkte ich doch daß es
Ernſt war

Die Geſchwiſter küßten ſich voll Herzlichkeit Dann ließ
Gerhard das junge Mädchen los

Entſchuldige mich einen Augenblick ich will mich nur zum
Ausgehen fertig machen

Hm geh nur aber ſchnell ja
Und als dann die beiden jungen Leute das Haus verließen

hängte ſich Frieda vertraulich in Gerhards Arm
Unweit von Maſſenburgs Villa begegnete ihnen Herr

von Bülow
Er ſtarrte verdutzt auf die beiden jungen Leute die ſo

vertraulich Arm in Arm auf ihn zukamen und vergaß faſt
zu grüßen

Frieda war glühend rot geworden und ſah betreten in ihres
Bruders Geſicht

Du der denkt wohl gar wir ſind verlobt ſagte ſie
kleinlaut

Gerhard lächelte
Das wäre Dir rieſig unangenehm Schweſterchen nicht
Na weißt Du am Ende grämt er ſich darüber Fandeſt

Du nicht daß er ganz blaß wurde
Schadet ihm nicht Da merkt er vielleicht wie lieb ihm

eine gewiſſe junge Dame iſt

Ach geh ſo mußt Du nicht zu mir reden Es iſt ja
auch Unſinn er denkt ja gar nicht an mich

Meinſt Du ich könnte Dir etwas verraten will es
aber lieber nicht tun

Ach bitte bitte ſag mir was Du weißt
Wenn Du mich nicht verraten willſt
Nein auf Ehre nicht
Nun denn Herr von Bülow hat eines Tages koloſſal

von Dir geſchwärmt Es war Mondſchein und er hatte ein
klein wenig zu viel Bowle getrunken Da trägt man das Herz
auf der Zunge

Sie drückte krampfhaft ſeinen Arm
Du flunkerſt doch nicht
Schweſterchen in der erſten Stunde da ich Dich gefunden

werde ich Dir doch keine Unwahrheit ſagen
Nein das wäre auch furchtbar ruppig von Dir Weißt

Du eigentlich tut es mir nun doch leid daß er uns ſo ge
ſehen hat

Beruhige Dich nur ein Leid wird er ſich ja nicht gleich
antun Er wird ſich erſt überzeugen ob Du wirklich für ihn
verloren biſt

Aber er muß ſo ſchnell wie möglich Aufklärung erhalten
Selbſtverſtändlich Wenn Dir ſo viel daran liegt kann

ich ja heute noch mit ihm darüber ſprechen
Ach bitte tue das Du darſſt ihm aber nicht ſagen daß

ich mich darum geſorgt habe das braucht er nicht zu wiſſen
Gewiß nicht ſei ganz beruhigt

Kurze Zeit darauf ſtand Gerhard vor ſeiner Stiefmutter
Sie reichte ihm beide Hände
Mein lieber Sohn l

Da ſchlang er beide Arme um die ſtattliche Frau und küßte
ſie auf den Mund

Nimmſt Du mich als Sohn auf ſo laß Dir auch meine

Liebe gefallen n

Liebe Schweſter haſt Du noch ein Plätzchen frei in
Deinem Herzen für mich t

Sie küßte ihn herzlich
Mein lieber lieber Bruder ich hatte Dich ja ſchon lieb

ehe ich wußte wer Du biſt
Wie reich bin ich mit einem Male eine Mutter und zwei

Schweſtern Vater lieber Vater Gott ſei Dank daß dieſer
Schatten von uns gewichen iſt

Und nun ging es an ein Fragen und Erzählen es wollt
kein Ende nehmen

Und morgen beſuchen wir alle Deine braven Pflegeeltern
lieber Gerhard ſagte Frau von Maſſenburg Es drängt
mich den guten Leuten ein liebes Wort zu ſagen daß ſie
Deine erſte Jugend ſo ſreundlich überwachten

Gerhard war ſehr erfreut über dieſe Worte
Er gönnte ſeinen Pflegeeltern dieſe Anerkennung und wußte

daß ſie ſehr ſtolz darauf ſein würden
Erſt ſpät am Abend verließ Gerhard die Wohnung ſeiner

Angehörigen und ging dann noch zum Stammtiſch in der
Traube einem gemütlichen Weinlokal in dem er auch ſonſt

ſeine Mahlzeiten einnahm
Wie er vermutet hatte fand er dort in Geſellſchaft einiger

Herren auch Engelhard und Bülow
Der letztere begrüßte ihn ſehr ſteif und zurückhaltend undſandte ihm im gauſe des Abends einige ſehr unliebenswürdige

faſt feindſelige Blicke zu
Gerhard bemerkte es ſehr gut gab ſich aber den Anſchein

als habe er keine Ahnung von den finſteren Gedanken die
hinter ſeiner Stirn kreiften

Er war ausgelaſſen fröhlich und forderte ſchließlich die ihm
bekannten Herren auf mit ihm ein Glas Selt auf ein frohes
Ereignis zu trinken

Und dann umarmte er Maraarete

ülow fuhr zuſammen und hätte am In das Glas

von ſich geſtoßen e

Bei der Einweihung eines Denkmals für den

Germaniſche Muſeum der Harvard Univerſität eingehend beſichtigt
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M 290 ic nut Cenuzeiger I u Alib en Se O öäö r ewidmen Jn ſeinem Schreiben an den Präſidenten Roſevelt gibtemagne Tower dieſe Abſichten als Gründe ſeines Rügtritsgeſudes

an Und die angegebenen Gründe ſind vollauf berechtigt Politiſche oder
dienſtliche Mißhelligkeiten hat es zwiſchen dem Botſchafter und den leitenden
Berliner Kreiſen niemals gegeben Jm Gegenteil Herr Tower war ſowohl
bei Hofe wie in der hohen Geſellſchaft allgemein beliebt und ge
achtet und man bedauert daß ſein Aufenthalt in Berlin nur ein ver
dältnismäßig kurzer war

Lokales
er Nachdruc unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Oktober
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Fnk am Mittwoch den 9 Oktober 1907 nachmittags 5 Uhr im
Beratungszimmer I

Tagesordnung
I Umbau des Sammlers Jägerplatz Weidenplan Berliner Straße

und Herſtellung einiger Seitenkanäle
2 Landerwerb zur Uferſtraße
3 Fluchtlinienfeſtſetzung für die alte Leipziger Chauſſee von der Unter

ührung der Thüringer Eiſenbahn bis zur Stadtgrenze
C Petition wegen Entbindung von Zahlung der Straßenausbaukoſten

für Gutjahrſtraße 2 und Meteritzſtraße 4
5 Petition wegen Belegung der Liebenauerſtraße vor den Schulen mit

Holzpflaſter
6 Beſchaffung einer Vorrichtung zum Ausblaſen der Flugaſche aus

den Dampfkeſſeln des Elektrizitätewerkes
7 ferung des Drehſtromhochſpannungsnetzes des Elektrizitäts

8 Sonſtige Eingänge

Finanz Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 10 Oktober 1907 nachmittags 41 Uhr

im Beratungszimmer I
Tages Ordnung

L Beſchaffung eines Eistransportwagens und eines Pferdes für den
Schlacht und Viehhof

2 Erhöhung des Ruhegehaltes für eine Lehrerin
3 Landerwerb von den Grundſtücken Reilſtraße 107 110
4 Penſionierung eines Lehrers
5 Bewilligung eines Ehrengeſchenks zur goldenen Hochzeit

Trauerflaggen Auf ſämtlichen öffentlichen Gebäuden ſind heute
aus Anlaß der Beiſetzung der Leiche des verſtorbenen Großherzogs
Friedrich von Baden Trauerflaggen gehißt

Von der Univerſität Dem Privatdozenten in der philoſophiſchen
Fakultät der hieſigen Univerſität Dr Felix Bernſtein iſt das Prädikat
Profeſſor verliehen worden

Baufondsanſammlung Jn der ſchon erwähnten Ausführungs
anweiſung des Kultusminiſters zum Geſetze über die Unterhaltung der

entlichen Volksſchulen wird auch die Baufondsanſammlung behandelt
kanntlich legt das Geſetz um die Aufbringung der in unbeſtimmten

elträumen wiederkehrenden großen baulichen Laſten zu erleichtern den
chulverbänden mit 25 oder weniger Schulſtellen noch die weitere Ver

pflichtung auf durch fortlaufende Einzahlungen in beſtimmter Höhe Fonde
zur Beſtreitung vorkommender Baubedürfniſſe die nicht zu den lleinen
Reparaturen gehören anzuſammeln Da die Verpflichtung eine geſetzliche
iſt iſt ihre Erfüllung eventuell durch eine Zwangsetatiſierung zu erzwingen
Neben der geſetzlichen Pflicht zur Anſammlung bleibt die der Schulaufſſichts
behörde nach dem bisherigen Recht zuſtehende Befugnis beſtehen Schul
verbände im Hinblick auf ein beſtehendes Baubedürfnis auf dem im S 47
des Zuſtändigkeitsgeſetzes gedachten Wege zur Anſammlung außerordentlicher
Baufonds anzuhalten Um den Schulverbänden die Erfüllung der neuen
geſetzlichen Pflicht zu erleichtern wird gemäß S 22 des Geſetzes die Hälfte
der geſamten zur Anſammlung der Fonds erforderlichen Summen aus der
Staatskaſſe mit der Zweckbeſtimmung der Gewährung von Ergänzunge
zuſchüſſen an leiſtungsſchwache Verbände bereitgeſtellt Die Ein
zahlungen in den Baufonds ſind nach der kultusminiſteriellen An
weiſung entſprechend der Zahlung des geſetzlichen Staatsbeitrages
vierteljährlich im voraus zu bewirken Jm Falle der Er
richtung neuer Schulſtellen innerhalb des Etatsjahres hat die
Anſammlung von dem Beginne des auf den Zeitpunkt der Verſehung
der Stelle durch eine beſondere Lehrkraft folgenden Kalendervierteljahres
ab zu erfolgen Mit der Feſtſetzung der von den einzelnen Schulverbänden
zu leiſtenden Einzahlungen iſt alsbald vorzugehen Desgleichen iſt gemäß
S 15 des Geſetzes unter tunlichſter Wahrung der Jntereſſen der Schul
verbände mit dem Vorſtande der Kaſſe Sparkaſſe Provinzialhilfskaſſe
und dergl bei der die zinsbare Anlegung der anzuſammelnden Beträge
erfolgen ſoll eine Vereinbarung über die näheren Bedingungen insbeſondere
die Höhe des Zinsfußes die Kündigung der Kapitalien die eventuelle
Ausſtellung von Sparbüchern zu treffen Jm Jntereſſe der Geſchäfts
erleichterung und Erſparung unnötigen Schreibwerks wird es ſich empfehlen
ſowelt die Gemeinden nicht Wert auf Belegung bei einer beſtimmten Kaſſe
legen und dieſem Wunſche Bedenken nicht entgegenſtehen für den Bezirk
der Regierung nur eine Kaſſe und zwar tunlichſt eine ſolche am Sitze der
Regierung als Anſammlungſtelle zu beſtimmen Ueber die Einzahlungen
und Auszahlungen iſt von der Schulauſſichtsbehörde eine Kontrolle zu
führen die für jeden Schulverband die einzelnen Zahlungen und den Stand
ſeines Guthabens erkennen läßt Die Kontrolle iſt alljährlich hinſichtlich
der abgelaufenen Zinſen zu vervollſtändigen und mit den von der An
ſammlungſtelle geſührten Konten zu vergleichen Den Anträgen der Schul
verbände auf Ueberſendung einer Ueberſicht über den Stand ihres Kontos
iſt zu entſprechen Werden von der als Anſammlungſtelle beſtimmten
Kaſſe Sparbücher für die einzelnen Schulverbände ausgeſtellt ſo kann
inſoweit von der Führung einer beſonderen Kontrolle abgeſehen werden

Für die Prüfung von Fleiſchbeſchauern welche im November
dieſes Jahres in Halle a S abzuhalten iſt iſt Termin auf Montag den
11 November 1907 und die folgenden Tage vormittags 9 Uhr anberaumt

Stadttheater Die letzte Aufführung des Fliegenden Holländers
findet am Dienstag ſtatt Mittwoch wird eine literariſche Novität Elga
ein Nokturnus von Gerhart Haupimann aufgeführt Jn Frl Kornow

glaubt die Direktion die geeignete Vertreterin für die Titelpartie gefunden
zu haben Regie Herr Sieg Die Vorſtellung iſt die erſte im Zyklus
literariſcher Novitäten Abonnements auf den ganzen Zyklus zu ermäßigten
Preiſen für alle 8 Vorſtellungen ſind bis Mittwoch abend an der Kaſſe des
Stadttheaters erhältlich

Neues Theater Max Marrs Novität Sündige Liebe geht
Dienstag zum dritten Male in Szene Die nächſte Aufführung von
Huſarenſieber findet Mittwoch den 9 Oktober ſtatt Jn Vorbereitung
Biscott Le Cadre von Pierre Wolf

Süßmilch s Walhalla Theater bringt wie die Direktion mit
teilt bekanntlich im jetzigen Spielplan das Lins Trio welches mit ſeinen
halsbrecheriſchen Leiſtungen auf dem Fahrrad betitelt die Blitzfahrt auf der
ſenkrechten Steilwand allabendlich Beifall erntet Aus Halleſchen Rad
fahrerkreiſen hatte ſich geſtern abend ein Herr gemeldet welcher glaubte die
Kunſtleiſtungen ebenfalls fertig zu bringen Doch gab er ſeine Verſuche
nach einigen Minuten als ergebnislos auf

Sinfoniekonzerte der Halleſchen Orcheſtervereinigung
Die Veröffentlichung des Programms des erſten der geplanten ſechs großen
Orcheſterkonzerte der neuen Vereinigung beſtehend aus der Theaterkapelle
und der Regimentskapelle der 36er hat Jntereſſe hervorgerufen Alexander
Petſchnikoff der als Violinvirtuoſe einen Weltruf beſitzt ſpielt das Mendels
ſohnkonzert mit Begleitung des Orcheſters ein Werk mit deſſen Wieder
gabe er gerade jetzt auf ſeiner amerikaniſchen Tourné die größten Triumphe
geſeiert hat Als Soloſtücke bringt der gefeierte Künſtler zwei Novitäten
mit beide ebenfalls mit Orcheſterbegleitung Der Geſang des Muezzin
und Tanz der Derwiſche beides von dem jungen Komponiſten Hermann
Zilcher einem der meiſtgenannten Vertreter der jungdeutſchen Schule Die
übrigen Programmnummern ſind Egmont Ouverture Beethoven und
4 Sinfonie von Bruckner Novität Es ſei noch erwähnt daß Abonne
mentsbillets für alle ſechs Abende und Einzelkarten in der Hofmuſikalien
handlung von Reinhold Koch Alte Promenade 1 a erhältlich ſind

Stenographen Verein Stolze Schrey von 1858 Die
49 ordentliche Generalverſammlung wählte folgende Herren wieder in den
Vorſtand Stordeur Vorſitzender Fritz Urſin Schriftführer Kurt Urſin
Kaſſierer und Fiebig und Zinsley Büchereiverwalter Der Verein verfügt
über eine außerordenlich reichhaltige Bücherei Auch im verfloſſenen Vereins
jahre hat er ſich die Ausbreitung und Ausbildung in dem Einigungsſyſtem
angelegen ſein laſſen Uebungsabende finden allwöchentlich Freitags im
Freybergbräu kleine Märkerſtraße 10 ſtatt Das 49 Stiftungsfeſt ſoll
im November durch ein Feſteſſen im Vereinslokal begangen werden

Verein ehem Grenadiere Jn der letzten Generalverſammlung
welche ſehr gut beſucht war erſtattete der 1 Vorſitzende den Jahresbericht
und der Kaſſierer den Kaſſenbericht Jn den Vorſtand wurden hierauf
ſür die ſtatutengemäß ausſcheidenden Mitglieder wieder bezw neugewählt
die Kameraden Gießmann zum 1 Vorſitzzenden Gaßler zum I Kaſſierer
Rau zum 1 Schriftführer Juſt zum 2 Schriftführer Bergemann zum 1
und Knappe zum 2 Jnventarverwalter Rokohl Fuchs Seydewitz Glänzel
und Arndt zu Beiſitzern Gerboth Rückriem und Becker zu Kaſſenreviſoren
Pätz und Wuſt zum 1 bezw 2 Fahnenträger

Der Brigadeverein ehemaliger Kameraden der Jnfanterie
Regimenter Nr 26 und 66 hält am Donnerstag den 10 Oktober
ſeine ordentliche Generalverſammlung im Vereinslokal Franziéekanerhalle
ab Am Sonnabend den 19 Oktober begeht der Verein ſein 9 Stiftungs
feſt im Pfälzer Schießgraben Ehemalige Kameraden welche bei der
13 Jnfanterie Brigade gedient oder geübt haben ſind ſowohl zur Ver
ſammlung als auch zum Stiftungsfeſt willkommen

Haus und Grundbeſitzer Verein Die Wertzuwachsſteuer
und die Schankkonzeſſionsſteuer ſollen in der am Mittwoch den 9 d Mts
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Verſammlung des Haus und Grund
beſitzer Vereins behandelt werden Wenn beide Steuern auch bereits in
mehreren öffentlichen Verſammlungen eingehend beſprochen und beurteilt
worden ſind ſo wird jedoch ihre erneute Behandlung in genannter Ver
ſammlung beſonderes Intereſſe verdienen weil gerade der Haus und
Grundbeſitz es iſt der durch die neuen Steuervorlagen des Magiſtrats ge
troffen werden würde Wir empfehlen den Beſuch der Verſammlung ins
beſondere jedem Hausbeſitzer auf das angelegentlichſte

Von der Stadtbahn Vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 25
geriet am Sonnabend vormittag der Stadtbahnwagen Nr 3 in Brand
Perſonen wurden nicht verletzt An demſelben Tage abends gegen
98/ Uhr entgleiſte auf dem Marktplatze Ecke Kleinſchmieden ein Motor
wagen der Stadtbahn wodurch eine Betriebsſtörung von 10 Minuten
entſtand Der Verkehr wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

Meſſerſtecherei Jn der Nacht zum Sonntage prügelten ſich auf
dem Steinwege mehrere Perſonen von denen einige der Polizei als Rauf
bolde bekannt ſind Bei der Schlägerei ſpielte auch das Meſſer eine Rolle
durch Stiche wurden zwei Perſonen allerdings nur leicht verletzt

Von der Straße Geſtern abend gegen 9 Uhr wurde der arbeits
loſe Fabrikarbeiter Friedrich Volkens an der Ecke König und Merſeburger
ſtraße in hilfloſem Zuſtande angetroffen Da V inſolge von ſtarkem
Gelenkrheumatismus ſeinen Weg nicht ſortſetzen konnte wurde er mittels
ſtädtiſchen Krankenwagens der chirurgiſchen Klinik zugeführt

Eingeſtoſzen Der Geſchirrführer Friedrich Kühne Branden
burgerſtraße 1 ſtieß am Sonnabend abend gegen Uhr mit der Deichſel
ſeines Wagen eine Schaufenſterſcheibe im Grundſtück Alter Mark 18 im
Werte von 350 Mk ein

Jn die Saale geſtürzt Heute vormittag ſpielte ein elfjähriger
Knabe auf an den Trothaer Felſen ſchwimmenden Flöſſen herum Bei
einem Sprunge rutſchte der Wagehalſige ab und ſtürzte in die Saale ſo
daß ihm das Waſſer über dem Kopfe zuſammenſchlug Als er wieder
emporkam ergriff er zufällig mit den Händen einen Stamm und konnte
ſich nun wieder aus dem Strome herausarbeiten

Weiteres Lokales ſiehe I Beilage

Telegramme und letzte Aachrichten
Berlin 7 Oktober Meldung des B Der Vorſtand des

Preußiſchen Städtetages tritt am heutigen Montag unter dem Vorſitz
des Oberbürgermeiſters Kirſchner in Berlin zu einer Sitzung zuſammen
um über die eventuelle ſchleunige Einberufung des allgemeinen
Preußiſchen Städtetages Beſchluß zu faſſen Eine Anzahl von
Provinzialſtädtetagen hat nämlich den Antrag geſtellt die Frage der Auf

hebung der Steuerprivilegien der Beamten Geiſtlichen und

Lehrer auf die Tagesordnung einer beſonders einzuberufenden Tagung
des Preußiſchen Städtetages zu ſetzen da die in Ausſicht ſtehenden all
gemeinen Beſoldungsaufbeſſerungen die Möglichkeit der Aufhebung der
vielbeſtrittenen Privilegien eröffnen

Berlin 7 Oktober Meldung des B Jm Zoologiſchen
Garten hat ſich geſtern eine aufregende Szene abgeſpielt Wie bekannt
befindet ſich im Affenhauſe ein zahmer Schimpanſe der zu beſtimmten
Tageszeiten von einem Wärter im Affenhanſe gezeigt wird Geſtern abend
muß der Affe wohl durch einen der Zuſchauer gereizt worden ſein denn

plötzlich ſiel er über den 13 jährigen Sohn des Juſtizrats Chrellitzer
aus der Oranienburgerſtraße 22 her und ſchleuderte ihn zu Boden Der
Affe warf ſich auf den Knaben und biß auf ihn ein Ehe es dem Wärter
gelang das wütende Tier loszureißen hatte der Schimpanſe dem Knakm
zwei erhebliche Fleiſchwunden an der rechten Hand beigebracht

Hamburg 7 Oktober Meldung des B Durch den
Zuſammenſtoß von zwei Straßenbahnwagen in Ohlsdorf wurden
heute abend neun Perſonen zum Teil ſchwer verletzt Die ſchwer
verletzten Perſonen wurden in das Krankenhaus geſchafft

Eilenburg 7 Oktober Meldung des B Die Gattin
des Paſtors Meyer in Röſa nahm um ihre Kopfſchmerzen zu lindern
ein Antipyrinpulver nach deſſen Genuß ſich aber ſoſort heftiges Un
wohlſein einſtellte Noch bevor ärztliche Hilfe zur Stelle war trat der
Tod ein Anſcheinend hat in der Apotheke eine Verwechslung der
Pulver ſtattgefunden Auch der Ehemann der ein Pulver genommen
hatte erkrankte befindet ſich jetzt aber außer Lebensgefahr

Greiz 7 Oktober Meldung des B Als geſtern gegen
6 Uhr die Prinzeſſin Jda Reuß ältere Linie mit ihren Schweſtern der
Gräfin Emma Künigl und Baronin Marie Guagnoni nebſt dem
Grafen Künigl und dem Baron Guagnoni im Automobil nach Greiz
zurückkehrten geriet das Automobil unweit des Weißen Steines in den
Straßengraben zerbrach dabei eine Telegraphenſtange und ſtürzte
um Alle Jnſaſſen fielen heraus blieben aber unverſehrt und konnten
die Fahrt in einem Wagen nach dem Greizer Schloſſe fortſetzen

München 7 Oktober Meldung des B A Hofſchauſpieler
Karl Häußer aus Frankfurt am Main ein ſehr populärer Schauſpieler
und ſeit wenigen Tagen aus Anlaß ſeines bevorſtehenden 40fährigen
Münchener Bühnenjubiläums Ehrenmitglied des Münchener Hoftheaters
iſt nach anſcheinend unbedenklicher Erkrankung in ſeiner Villa in Pullach

im Jſartal am Herzſchlage geſtorben
Wien 7 Oktober Woiff s Bur Die paſſive Reſiſtenz

unter den Eiſenbahnangeſtellten dauert fort Auf dem Nord
weſtbahnhofe kamen geſtern die Güterzüge mit 10 und die Perſonen
züge mit 4 Stunden Verſpätung an Auch die Abfahrt der Züge ver
ſpätet ſich Mit noch größeren Verſpätungen treffen die Züge der Staats
eiſenbahn ein Am Nachmittag begaben ſich Abordnungen der Eiſenbahn
bedienſteten der Nordweſtbahn und der Staatseiſenbahngeſellſchaft zu ihren
Direktoren um ihre Einwendungen gegenüber den Zugeſtänd niſſen

der Verwaltung vorzubringen Es verlautet daß die Verhandlungen der
Bedienſteten der Staatseiſenbahngeſellſchaft einen ſehr befriedigenden Fort
gang nehmen

Tromſö 7 Oktober Meldung des B Das deutſche
Fangſchiff Laura iſt mit drei deutſchen Jägern in Tromſö an
gekommen Das Schiff war lange im Eis eingeſchloſſen geweſen weshalb

man man ſehr um deſſen Schickſal beſorgt war Die Jäger bringen reiche
Beute von lebendigen Moſchustieren

London 6 Oktober Wolff s Bur Wie ein hieſiges Blatt aus
Teheran meldet wurde vorgeſtern der en gliſch ruſſiſche Vertrag
im Parlament verleſen Ein Abgeordneter beſprach die Bedeutung des
Vertrages für die Unabhängigkeit Perſiens Die Perſer ſeien England
und Rußland gleich freundlich geſinnt könnten aber nicht anerkennen

daß die Verträge auswärtiger Mächte für perſiſche Angelegen
heiten maßgebend ſeien Die Fortſetzung der Debatte ſand in geheimer
Komiſſionsſitzung ſtatt

Newyork 6 Oktober Wolffs Bureau Der Jahreskonvent des
deutſch amerikaniſchen Nationalbundes nahm das Anerbieten des Zeitungs

verlegers Hearſt an daß 1908 zehn Vertreter des Deutſchtums auf ſeine

Koſten nach Deutſchland reiſen ſollen um ein Zweigbureau des
Bundes in Berlin zu gründen zur wirkſameren Förderung der deutſch
amerikaniſchen Beziehungen

Offene Wunden
Hämorrhoiden

heilt man durch Rongoa Salbe die ſich in Tauſenden von Fällen
bewährt hat wenn alles Andere erfolglos geblieben iſt

Rongoa Salbe enthält 2,5 Extrakt Sophera tetroptera papilionaceae 30,0 Lanoline
25,0 Vaſeline weiß 2,5 Borſäure 2,5 Roſenwaſſer 1,3 Perubalſam iſt zu 2,50 Mk
der Topf in den Apotheken erhältlich wo nicht vorrätig wende man ſich
an nachſtehende Depois Löwen Apotheke Hirſch Apotheke Engel
Apotheke Mohren Apotheke Kronen Apotheke und Apotheke
zum deutſchen Kaiſer in Halle EngelApotheke in Leipzig
Apotheker Hofmann in Schkeuditz

Zur Beachtung Unſerer heutigen Stadtauflage
ſowie einem Teile der auswürtigen Auflage liegt ein Pro
ſpekt der Zeitſchrift Welt und Haus bei worauf wirunſere Leſer beſonders aufmerkſam machen

haun

Täglich in allen Abteilungen

neue
Zusammenstellungen

Unſere 90 Pfennig Woche erregte
allgemeines Aufsehen

dieselbe übertrifft alles bisher Febotene

Infolge der ungeheuren Nachfrage
in Halle sind wir gezwungen

Quantitäten nach auswärts zu be
sohränken
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Jfärkewärche leſbuöche Hauvwägche ſnwarne

Sarantiert ohne Chlor

bS

Fittern
tiſchen Anfällen

ſeines Willens iſt

Wir können

der uns nur eine
Abhandlung

Ein Schatten nur
von dem was er ſein könnte iſt jeder mit
ſchwäche Veuraſthenie Mattigkeit

Reizbarkeit Empfindlichkeit Kopfſchmerzen Gedächtnisſchwäche Schlaf
loſigkeit Angſtgefühlen Ferſtreutheit Unſicherheit Platzfurcht nervöſem

Augenflimmern

ſierten Menſchheit leiden unter dieſen qualvollen Uebeln und ſind nur Schatten
von dem was ſie ſein könnten und ſein ſollten

Alle erfolgreichen Menſchen haben ſtarke Verven Ein geſundes Verven
ſyſtem iſt die Grundlage jedes Erfolges Fielbewußtes erfolgreiches Arbeiten
froher Tebensgenuß ſind nur demjenigen möglich der Herr ſeiner Verven und

Die oben genannten Symptome und außerdem noch viele andere ſind
ſichere HFeichen dafür daß Gehirn und Rückenmark die Lebenszentren nicht
mehr intakt und hinreichend leiſtungsfähig ſind
liche Leiden ſind die unausbleiblichen Folgen
dafür gibt die Tatſache daß in unſerkm Feitalter der Intelligenz die Verven
heilanſtalten Sanatorien und Jrrenanſtalten beſtändig vermehrt werden müſſen
und trotzdem den ſich immer mehrenden Anforderungen bei weitem nicht genügen

allen helfen die unter dieſen Erſcheinungen leidenl Wir
wiſſen einen ſicheren Weg zur Hilfe auch für Siel
wir Jhnen gerne raten wenn Sie uns darum ſchreiben

So bekämpft man Nervoſität Veuraſthenie Vervenſchwäche mit
Erfolg ohne daß dadurch irgendwelche Verpflichtungen erwachſen Wir
garantieren für den Erfolg

Dr Arthur Erhard Steglitz v
G m b t

Vervoſität Verven
Abgeſpanntheit Energieloſigkeit

Schwindelanfällen nervöſem Herzklopfen epilep
Hypochondrie Hyſterie Geplagte Veun Fehntel der zivili

Schwere geiſtige und körper
Einen überzeugenden Beweis

Ganz koſtenlos wollen
Wir ſenden jedem

Poſtkarte ſchreibt umgehend unſere ſtreng wiſſenſchaftliche

x rn 260 ar2 2,20 1 2,60 25 30 40 50 n 60 P5g iAlleinige Fabrikanten goldene Leitſätze
Halle a S

Verkaufsstellen durch
Plakate koenntlich

über die wichtige Bedeutungder Zahnpflege r die Volks
geſandhelt verbreiten wir zu

Hunderttauſenden koſten
frei in allen Volksſchichten
Wir helfen mit alle dahin

e zahnbürſte Jch nütze Dir

gen Beſtrebungen tat
äftig zu fördern 789 der

Bevölkerung ſind zahnkrank
trotz aller Mundwaſſer Re
klame Schlechte Beſchaffen
heit der Zähne iſt eine dau
ernde Gefahr Das Haupt
mittel zur Zahnpflege iſt und
bleibt die Zahnbürſte aber
nur eine ſolche die auch die
inneren Zahnflächen und alle
Zwiſchenräume mit Leichtig
keit erreicht Durch unſere
Schriften und die Verbreitung
der ſehr zweckmäßigen Volks

X
Lahusen s Lebertran

e beste wirksamste beſiebteste Lebertr an

Wirkt blutbildend sätteerneuernd appetitanregend
hebt die Körperkrätte in kurzer Zeit hesonders viut

armen schwächlichen Erwachsenen rachitischen Bng
Isohe Krankheit skrofalösen in der Entwicklung und
deim hernen zurückbloibenden scnwächllehen Rindern

zu empfehlen reis Mk 30 und 60
Mit einer Kur kann jederzelt begonnen werden

da immer trisech zu haben
es Apotheker Wilh Lahusen Bremen

Da Nachahmungen achte man auf die nebenstehe nde Figur und
den Namen dodella Alle anderen Präparate sind als nieht echt
zurückzuwelsen

Niederlage in allen Apothekon von Halle Adler Stern Viktoria
Hirsch Kronon Kohenzoilern Engel Löwen Mohren Kaiser
Apotheke In Giebichengtoin gohloss Apotheko In ületieben Apothere
In Höhnstedt bei Apotheker R am Bnde In Delitzseh Apotheke
In Fcobkeuditz Apotheko

und Anstands Unterrieht
Ein Sonder Kurſus meines Unterrichts für

a Damen und Herren beſſerer Stände beginnt
Donnerstag den 10 Ott abends 81 Uhr

2 Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden
z Kontre Quadrille a la eour Cecilienwalzer 2c

Unnötiger Luxus ſowie verteuernde Neben
ſpeſen ausgeſchloſſen

Goldener hirgeh Lehrer der Tanzkanſt MitgliedLeipzigerſtr 63 Nugo Iraxäorf d Bundes deutſcher Tanzlehrer
Inſtitut

Joh Gotn Jan J Naydeburg

e e e z

à 60 Kinder à 50 Pf tragen
wir praktiſche Zahnhygiene
bis in die entlegenſten Orte
Man fordere gratis 14 gol
dene Leitſätze Kolberger An
ſtalten für Exterikultur
Oſtſeebad Kolberg

W
Aerztlich empfohlene

Blutreinigungskur amren itronal Pillen
Höchſte Auszeichnungen Paris und London

geſetzlich geſchützt kein Geheimmittel
Vorzüglich bewährt als Blutreinigungsmittel und

gegen alle Blut und Stoffwechſelkrankheiten wie Gicht
Rheuma Podagra Jschias Gliederreißen Hämorrhoiden
Verſtopfung Fettleibigkeit Zuckerkrankheit Gall und
Nierenſteinbildungen Vollkommener Erſatz der Citronen
ſaftkur ohne deren nachteilige Nebenwirkungen

Originalpackung Mk 3 in Apotheken erhältlich wo
nicht durch Ghem Pharm Laboratorium Bavaria
Apotheker R Schoellkopf München R

Ritter Pianos
begründen seit 1828 ihren Weltrutf durch

solideste Arbeit

grösste Tonschönheit sowie

unübertroffene Freiswürdigkeit

C Rich Ritter Halle Pianotorte Fabrik

Für Zimmeröfen
und

Kochherde

v m 25 Se r S 52ward mS e e J

un33

mentspet je er nennt m d R
Berlin W 10 General Vertreter für Regierungsbezirk Merseburg t

Hermann Franken Halle a Taubenstr 28

K

Fabrik Ammendorf del Halle a S Fernruf 20füker in dende Feipangg In

Damen und Herren Garderobe Dekorations
stoffe Teppiche Gardinen Stiekoereien

Spitzen Federn Handschuhe eteo

Mechanisches Teppich Klopfwerk

t S S S S

S a t

Grösstes EKtnblissement der Provinz e
e

e

6 eigene Läden
Leipzigerstr 33 Moritrkirchhot 5Fernrut 1248 Steinweg 25 hGeiststr 15 Fernr 1252Aäler Apothexe Gr Steinstrasse 39Gr Steinstrasse I 2 aabe Walballa r

am Kleinschmieden

und diverse Annnhmestellen S
Auf weine

Spezial Abteilung für Reinigung von
Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam
r5 8

J 2 a a c ete eeeecee m

Obftnat e
im Wintergarion 2u Falle a S

Magdeburgerſtraße 66

Eintritt für Erwachſene freil r
Wirtſchaftsobſt

J eBe re ee

Wilh eckert
Große Ulrichſtraße 57

empfiehlt

x aſchmalchinen

9

beſte bewährte Syſteme 8
Weltwunder Pendelmaschinen
12 30 Mk 50 MkSchmidt s Patent

40 75 Mk
Dampfwaschmaschinen System Krauss

36 und 57 Mk
Alleinverkauf für Halle

Wäſcherollen Wringmgſchinen
Plättöfen Plätten für BolzenSpiritus Gas Glühſtoff

rroeinste
Aualität

ſBuigeter
Aufsehnitt

Fausfrauen
verlangt beim Einkauf von

on Büehsenfleiseh
stets die Marke

EAXCELSIOR
Dosen wit schwarz rotem Utikett u Firma

hergestelit aus allerbestem Rinder Pökelfleisch
in der Fleischkonservenfabrik von

Bokarät Streithorst a m b I
0 ab ich Prämiiert mit der Staatsmedaille Sieger RhrenproisJ u des Reichsmarineamtes und vielen ersten Proeisen

Vertreter in
Halle a S Alfred Gebitseh

Wendelſteiner Breuneſſel Spiritus n
7 altes bewährtes überall eingeführtes Haarwaſſer 7

haoh AönigſtraßeDrog A S Prachtkatalog gratis

V S a
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